
Antrag: 

  

  

 Vorstand Weiss-Blau 

 Groß Borstel 63 e.V.  

 

weissblau63@gmail.com 

 Weg beim Jäger 20 a 

 22453 Hamburg 
 

An die Bez. Versammlung 

Hamburg Nord 

Hauptausschuss 

Fachamt Sozialraummanagement 

  

Antrag auf Förderung aus den Sonderfond Sportförderung  für  

 Flüchtlinge in Höhe von  (mindestens) 2500 €- 

  

  
Hiermit beantragt der Fußballverein Weiss Blau  Groß Borstel  63 für die Integrationsarbeit im Sport 

mit Geflüchteten einen Betrag von mindestens 2.500 € ( da diese selbst keinen Vereinsbeitrag zahlen 

können ) 

  

 Der Verein Weiss Blau GB 63 leistet einen wichtigen Beitrag zur Integration von Geflüchteten in Groß 

Borstel. Diese wichtige und notwendige Arbeit wird mit einem großen Engagement  Ehrenamtlicher  

geleistet und benötigt dringend die Unterstützung der Bezirksversammlung Hamburg Nord 

 

Der Verein liegt in GB im Einzugsbereich der Erstunterkunft Sportallee  / Heselstücken 

 
Schon immer haben vereinzelt Bewohner aus  der Wohnunterkunft Sportallee in unserem Verein 

Fußball gespielt bzw. mit trainiert. 

 

Seit   Sommer 2016  ist  das Interesse  der Flüchtlinge am Fußballspielen  in unserem Verein  

sprunghaft angestiegen.  Dafür wurden zwei zusätzliche Trainer geworben, die jeweils nur 90 € im 

Monat erhalten (regulär sollten sie mindestens das doppelte bekommen!) Zusätzlich  wären 

mindestens noch ein dritter Trainer im Erwachsenenbereich und zwei Übungsleiter im Kinderbereich 

notwendig. Durch die gemeinsamen Aktivitäten haben sich inzwischen viele Freundschaften über den 

Sport hinaus gebildet und es wurden familiäre Kontakte geknüpft. Die  Geflüchteten werden 

zunehmend durch Vereinsmitglieder bei Behördengängen, Arztbesuchen  und dem Ausfüllen von 
Formularen unterstützt. Es war und  ist das Grundprinzip des Vereins alle Geflüchteten  in die 

regulären Mannschaften einzubinden. Es gibt also keine gesonderten Flüchtlingsmannschaften! 

 

Der Verein hat zur Zeit 200 Mitlieder ( Wovon die 40 Flüchtlinge keinen Betrag zahlen) Außerdem 

besteht eine rege Nachfrage / Warteliste besonders im Kinderbereich 

  

 "Unsere" Flüchtlinge  wohnten ursprünglich  alle in der Erstaufnahme Sportallee / Heselstücken. 

 Einige sind inzwischen  in andere Wohnunterkünfte Hamburgs verlegt worden bzw. wohnen in 

eigenen Wohnraum,  kommen aber  trotzdem weiterhin nach GB zu "ihrem" Verein. 

  
Hntergrundinformationen: 

Altersstruktur z. Zt. 40 Flüchtlinge,  davon 30 über 18 Jahre alt 

 10  Kinder im Alter von  6- 12Jahre ( z.Zt. noch keine Refinanzierung über "kids in die Clubs" 

beantragt, da hierfür bisher  die Kapazitäten fehlen) 



 Bisherige einmalige Förderungen : 

Im Dezember 2016 erfolgte ein "Hilferuf " des Vereins an den HSB,  Bewilligung  400 für Kleidung 

(Trainingsanzüge, da es sehr  kalt wurde) Außerdem übernahm der HSB  aus Restmitteln  200 € für 

Trainerhonorare  für 2 Monate( d. h. 50, € pro Monat Zuschuss pro Trainer 

  

Die Alexander Otto Stiftung übernahm 2016  1200 € für  Trainingsmaterialien Bälle, Tore dringende 

Reparaturarbeiten auf dem Platz. 

 zZt bekommen die  beiden zusätzlichen Trainer  je 90 €  pro Monat ( aus den Mitgliedsbeiträgen der 

anderen Mitglieder) 
  

Dringend  notwendig wäre jedoch die Kostenübernahme für die Mitgliedsbeiträge für alle 

Geflüchteten aus Mittel der Bezirksversammlung. ( zumindest anteilig ) 

  

Um eine Planungssicherheit für das nächste Halbjahr zu gewährleisten, die Trainingszeiten und den 

Spielbetrieb für die Geflüchtete herzustellen benötigt der Verein Pro Monat mindestens 400 Euro 

sowie  zusätzlich 500 für div. Ersatzmaterialien. 

  

Unser Verein ist mit der zusätzlichen Aufgabe sowohl finanziell als auch personell an seine Grenzen 

gestoßen. Um die wichtige Integrationsarbeit langfristig abzusichern, plant der Verein Weiß Blau     
eine enge Kooperation mit dem TSV08 Eppendorf Groß Borstel als Sportstützpunkt Integration.  Die 

notwendigen Vorgespräche mit dem HSB haben bereits stattgefunden und der  entsprechende 

Antrag wird umgehend gestellt. Der Zeitpunkt einer evtl.  Förderung  ist jedoch noch nicht sicher.  

  

Die wenigen ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder in beiden Vereinen unterstützen sich derzeit 

gegenseitig, um die Vereinsarbeit leisten zu können. So stellen wir in  der laufende Saison dem TSV  

wg. der Umbauarbeiten im Brödermannsweg  unseren Platz zur Verfügung (Unter Umständen 

erwächst daraus  in Zukunft eine Fusion beider Vereine.)  

 

Da der Verein über keinerlei Rücklagen verfügt, benötigt der Verein Weiss- Blau GB zur 
Überbrückung der derzeitigen sehr schwierigen Phase jedoch dringende Unterstützung durch die 

Bezirksversammlung Hamburg-Nord 

  

Über einen positiven Bescheid würden wir uns sehr freuen. 

  

Wir danken Ihnen im Voraus und verbleiben mit 

freundlichen Grüßen, 

  

Vorstand 

Weiss Blau Groß Borstel 63 e.V.) 

 


